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Bericht über die Referentenkonferenz

Mittwoch, 31. August 1960, 14.15 Uhr
Walcheturm, Zürich

Anwesende: Vom Synodalvorstand: Ernst Berger, Vizepräsident
Vom Erziehungsrat: Max Suter
Als Referent: Konrad Erni
Die Abgeordneten der Schulkapitel
(Den Kapitelspräsidenten war die Teilnahme freigestellt)

Geschäft: Begutachtung der Rechenbücher für die 1. und 2. Klasse der Real¬
schule des Kantons Zürich.

Verhandlungen:

a) E. Berger begrüßt die Anwesenden und entschuldigt den Präsidenten und den
Aktuar.

b) Als Tagesaktuar amtet Hans Beyeler, Bonstetten.

c) In seinem Einführungsreferat erläutert E. Berger die Richtlinien für die Be¬

gutachtung eines Lehrmittels. Die Begutachtung durch die Kapitel ist auch
dann nötig, wenn die Stufenkonferenz bereits positiv Stellung genommen hat.
Nur in der Kapitelsversammlung können alle Lehrer zu Worte kommen.

d) K. Erni, Präsident der Begutachtungskommission, orientiert über die Arbeit
des Verfassers und der Kommission und begründet dann die Anträge. -
Heinrich Frei habe Rechenbücher geschaffen, die zu Stadt und Land
Anerkennung fänden. Dem Verfasser und der Kommission sei für die vorzügliche
Arbeit bestens zu danken.

e) E. Berger stellt die Kommissionsanträge zur Diskussion.
Auf Anfragen von K. Nägeli, Zürich, und M. Weideli, Niederhasli, antworten
E. Berger und K. Erni:
zu 3 und 4 : Diese Änderungen sollen in der nächsten Auflage berücksichtigt

werden. Ein Separatbändchen mit den thematisch geordneten
Rechnungen kann aber erst gedruckt werden, wenn das Rechenbuch

der 3. Klasse vorliegt,
zu 6 : Die Oberschullehrer und die Kapitel werden später die Rechen¬

lehrmittel für die Oberschule bestimmen,
zu 7 : Darüber soll nicht abgestimmt werden. Die Dankesworte sollen

aber als Nachsatz stehen bleiben.

Schluß der Konferenz: 15.45 Uhr.
Für die Richtigkeit:

Der Vizepräsident: E. Berger
Der Tagesaktuar: H. Beyeler
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